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" • Jw Für Tante Ursula i

habe ich mir eine schöne Buchhülle
ausgedacht. Sicher hat die Mutter

PRMHHHH||[|||HB^F einen Resten Leinen, oder Ihr könnt
"... Euch einen Resten Stoff für wenig

Geld erstehen. Habt ihr aber keine
Textilcoupons, dann kann die Buchhülle auch aus Leder hergestellt
werden. In einem Ledergeschäft wird Euch die Hülle zugeschnitten und
für Euch bleibt nur noch die Einfassung, die Ihr nach Lust und Laune
mit bunten Lederriemchen ausführen könnt. Diese Arbeit können aber
auch die Buben ausführen, während die Leinenbuchhülle für die Mäd-
chenhände bestimmt ist. Die Stickerei kann in Kreuzstich, Spann-
stich usw. ausgeführt werden.

Für die Mutter?
Mutter freut sich sicher über Taschentücher» gut bespannte Bügef-
schöner, gestickter Rockeinsatz. Die Kleiderbügel werden mit vielen
bunfen Garn-, Woll- und Seidenresfchen fest umspannt (also nicht
häkeln oder stricken). An beiden Enden sind gehäkelte kleine Kappen
anzunähen.

Die grosse Schwester
hätte schon lange gerne einen originellen Gürtel. Hier ist er.

Ihr kauft Teppichbordüren-Stoff in der gewünschten Breite

und sticken ihn mit Wollfäden recht bunt in phantasievollen
Ornamenten. (Teppichbordürenstoff ist ohne Coupons une

für wenig Batzen erhältlich.)

Weihnachten naht mit Riesenschritten! In
Eurem Herzlein spürt Ihr es schon warm
werden, wenn Ihr daran denkt. Die Nase
steckt Ihr in die Luft, ob nicht doch bald
Schnee fällt. Aber eines beschäftigt Euch
sehr was soll ich diese Weihnachten
schenken? Im Kässeli sind wohl einige Rap-
pen, aber es langt halt doch nicht. Nun hat
Tante Lotti für Euch einige Handarbeiten
zusammengestellt. Vielleicht passt etwas —
dann frisch ans Werk! Und vor allem gutes
Gelingen!

Herzliche Grüsse, Tante Lotti.

Für die Freundin
wählen wir ein Taschentuch-Säcklein. Dasselbe kann
wirklich aus kleinen Stoffresten hergestellt werden. Ihr
zeichnet auf einem Stück Papier in Herzform die Grösse,
schneidet es aus, legt das Papier auf den Stoff. Innen
wird das Täschlein gefüttert, dann werden die zwei
Teile zusammengenäht, bis auf eine kleine Oeffnung,
damit das Taschentuch versorgt werden k inn. Mit kleinen,
exakten Festonstichen einfassen und die Vorderseite
mit einem Motiv besticken. Die Stickerei muss jedoch
vor dem Füttern ausgeführt werden.

Für den Vater
stickt Ihr eine Krawatte. Die Motive können Punkte sein, in
Vaters Lieblingsfarbe, oder sonst irgendwelche, technische
Zeichnungen, Striche, Vierecke. Dazu Vaters Stumpen. Merkt
Euch schon jetzt die Marke!

ikiin lante Ursula >

kabs ick mir sine scköne kuckkvlle
ausgedockt. Zicken kat dis flutter

WWMMMDWD^DW^M einen Kasten keinen, oder Ikn könnt
" Luck einen Kasten Stoff tun venig

(Zg>xj s^àksn. i-labt Ikn eben keine
lextilcoupons, dann kann die öuckküll« auck aus Leder kengesteilt
wenden. In einem Ledengesekakt wind Luck die l-liills ^ugsscknitten und
tön Luck bleibt nun nock die Linfassung, dis Ikn nack Lust und Laune
mit bunten Lsdennismcksn ausfüknsn könnt. Diese Arbeit können absn
auck die kubsn ausfüknsn, wäkrsnd die Leinenduckkülie tun die t/äd-
ckenkönds bestimmt ist. Die Stickerei kann in Knevistick, Spann-
stick usw. ausgetüknt werden.

kvn die Butten?
/Butter freut 5icb sicker über 'sclsckentücker. gut bespannte bügel»
sckonen, gestickten Kocksinsaw. vis Kleiderbügel wenden mit vielen
bunten Lann-, Voll- und Zsidsnrsstcken test umspannt (also nickt
käkeln oder stricken). >kn beiden Lnden sind gskäksite kleine Kappen
anzlunöksn.

vie gnosse Sckwssten
kätts sckon lange gsnns einen oniginsllen iZürtsl. klier ist er.

Ikn kavkt lsppickbondünsn-Stofs in den gswünsckten kreit«

und sticken Ikn mit Voiltäden neckt bunt in pkantasievolim
Ornamenten. (Leppickbondünenstotf Ist okns Loupons M
tun wenig koken snkältiick.)

Vkeiknackten nakt mit kiiesonscknitten! in
Lunsm ldenrlein spurt Ikn es sckon warm
wenden, wenn Ikn danan denkt, vie klasv
steckt Ikn in die Luft, ob nickt dock bald
Scknee fällt. /<ben eines besckättigt Luck
sekn was soll ick diese V/eiknackten
sckenken? Im Kässeli sind wokl einige iKap-

pen, aben es langt kalt dock nickt. tdvn kat
lante Lotti fön Lock einige I-tondanbeiten
rvsammengestellt. Viellsickt passt etwas —
dann fnisck ans V<snk! Und von allem gutes
Oelingen!

klen^licke Vnüsse, îonte Lotti.

kür die Lnevndin
wäklen vin ein losckentuck-SäckIein. vasssibs kann
winklick aus kleinen Stoffresten kengestsllt wenden. Ikn
zàknst aui einem Stuck kapier in Kisnzfonm die c-rösss,
scknsldst es au-, legt das Kopien auf den Stoff. Innen
wind das lascklsin gefuttert, dann wenden die zwei
leile Tusammengenakt, bis auf eins kleine Osttnung.
damit das Tasckentuck versorgt wenden k >nn. Ktit kleinen,
exakten kestonsticken einfassen und die Vorderseite
mit einem tvlotiv besticken, vis Stickerei muss jedock
von dem Kuttern ausgsfüknt wenden.

kür dek Vater
stickt lkn eins Krawatte. Oie tvwtive können kunkte sein, in
Vaters Lieblingskanbe, oder sonst ingsndwslcks, teckniscks
Teicknvngen, Stricks, Vierecke. Oaru Vaters Stumpen, tvtsnkt
Luck sckon jstit die tdarke!
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